
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feier und besonderes Geschenk zum 125. Geburtstag der 
Lyrikerin Rose Ausländer in der Landesbibliothek 

 
 
Zum 125. Geburtstag der jüdischen Lyrikerin Rose Ausländer lädt die Landesbibliothek Oldenburg zu 
einer besonderen Geburtstagsfeier am 11. Mai, um 19 Uhr ein. Die Oldenburger Künstlerin Heike 
Ellermann spricht über Rose Ausländer und stellt ihre Bilder zu Gedichten der Autorin vor. Die 25 Ori-
ginale erhält die Landesbibliothek von Ellermann anlässlich des Geburtstags zum Geschenk. Die Feier 
wird gestaltet von Ute Pukropski, die eine Auswahl der Gedichte lesen wird. Dr. Rudolf Fietz führt in 
die künstlerischen Arbeiten von Heike Ellermann ein, und Dagmar Martens sowie Clemens Schneider 
sorgen mit Klezmer Musik für den musikalischen Teil des Abends. 
 
Für die Geburtstagsfeier der jüdischen Autorin Rose Ausländer wird in der Landesbibliothek Oldenburg 
ein abwechslungsreiches Programm mit Literatur, Lesung, bildender Kunst und Musik geboten. Be-
schenkt wird aber nicht nur die Lyrikerin, sondern auch die Landesbibliothek Oldenburg. Die Oldenbur-
ger Künstlerin Heike Ellermann wird ihre 25 Originalbilder zu Gedichten von Rose Ausländer an diesem 
Tag der Bibliothek als Schenkung überreichen. Die kleinformatigen Arbeiten auf Papier changieren zwi-
schen Abstraktion und Gegenständlichkeit. Ihre kräftigen Farben transportieren in feinster Abstim-
mung verschiedenste Emotionen, je nach der Stimmung in den zugehörigen Gedichten. „Luftschlösser 
auf Papier“ nennt Rudolf Fietz diese intimen Bilder. 
 
Rose Ausländer kam am 11. Mai 1901 als Rosalie Beatrice Ruth „Rose“ Scherzer in der Bukowina zur 
Welt. Fast das ganze 20. Jahrhundert umschließt das Leben der Dichterin; zwei Weltkriege, Flucht und 
Vertreibung, Schoa und Exil. Sie wurde zur Nomadin, die, nach dem Verlust der Heimat zwischen Eu-
ropa und Amerika pendelnd, vergeblich versuchte, sich an einem Ort dieser Erde erneut zu verwur-
zeln. 
1921 wanderte Rose Scherzer gemeinsam mit ihrem späteren Mann Ignaz Ausländer in die USA aus, 
wo sie 1927 ihre ersten Gedichte veröffentlichte. 1931 kehrte Ausländer nach Czernowitz zurück. 
1939 erschien ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen“. Im Juli 1941 wurde Rose Ausländer ins 
Ghetto von Czernowitz gesperrt; hier lernte sie Paul Celan kennen. Sie durfte die Stadt auch nach der 
Auflösung des Ghettos nicht verlassen, entging jedoch Zwangsarbeit und Deportation und überlebte in 
einem Kellerversteck. Nach der Befreiung von Czernowitz durch die Rote Armee 1944 reiste Rose Aus-
länder erneut in die USA und dichtete hier bis in die 1950er Jahre nur auf Englisch. 1964 zog sie zurück 
nach Europa und lebte ab 1965 in Düsseldorf. Ihr zweiter Gedichtband „Blinder Sommer“ (1965) 
brachte ihr den literarischen Durchbruch. Sie veröffentlichte mehr als zwanzig Gedichtbände und starb 
am 3. Januar 1988 in Düsseldorf. 
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Heike Ellermann (geboren 1945) kann auf ein künstlerisches Werk 
von mehr als 40 Jahren zurückblicken. Sie studierte Pädagogik und 
Kunstpädagogik und arbeitet seit Anfang der 1980er Jahre freischaf-
fend als Malerin und Fotografin. Ihre Werke waren in zahlreichen 
Ausstellungen vertreten. Als Autorin und Illustratorin von Bilderbü-
chern schaffte sie ein eigenständiges Werk in der deutschen Kinder-
literatur mit Nominierungen 1991 und 1999 für den Deutschen Ju-
gendliteraturpreis.  
Einige ihrer 25 Originale zu Gedichten von Rose Ausländer, die wäh-
rend der Feier präsentiert werden, sind bis zum 15. 6. 2026 im Fo-
yer der Landesbibliothek ausgestellt. 
 
 
 
 
 
 

Feier des 125 Geburtstages der jüdischen Lyrikerin Rose Ausländer 
am Montag, 11. Mai 2026, um 19 Uhr 
 
„Lebenslauf der Lyrikerin und Begegnung mit ihren Gedichten“  
Heike Ellermann 
 
Lesung der Gedichte: 
Ute Pukropski 
 
"Luftschlösser aus Papier. Bilder von Heike Ellermann zu Gedichten von Rose Ausländer“ 
Dr. Rudolf Fietz 
 
Klezmer-Musik: Dagmar Martens (Klarinette), Clemens Schneider (Akkordeon) 

 

Bilder von Heike Ellermann zu Gedichten von Rose 
Ausländer 
bis 15. Juni 2026 in der Landesbibliothek Oldenburg 
 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 10-19 Uhr 
Sa 9 – 12 Uhr 
An Sonn- und Feiertagen wie am 23. Mai geschlossen. Eintritt frei 
 
Weitere Informationen unter: 
www.lb-oldenburg.de  

http://www.lb-oldenburg.de/

